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Pressemitteilung         10.03.2011 

 

 

Regionalmanagement verleiht Berufswahl-SIEGEL der Region Passau 

Sechs berufs- und studienwahlfreundliche Schulen aus dem Raum Passau werden erstmals 

mit Gütesiegel ausgezeichnet 

 
„Ausbildung sichert Zukunft“, so lautet das Motto der vierten Ausbildungsmesse in Passau. Sechs 

Schulen aus der Region Passau haben dieses Credo verinnerlicht und bereiten ihre SchülerInnen op-

timal auf die weitere Zukunft, sei es im Beruf oder Studium, vor. Ihnen wird nun nach Durchlaufen 

eines Bewertungsprozesses im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung der Messe, am Freitag den 18. 

März 2011, feierlich das „Berufswahl-SIEGEL der Region Passau“ verliehen.  

 

Teilweise bis weit über die Grenzen des Lehrplans hinaus, zeichnen sich hinsichtlich ihrer individu-

ellen berufs- und studienwahlvorbereitenden Maßnahmen folgende Schulen aus:  

 

� Alfons-Lindner-Schule Tiefenbach 

� Auersperg-Gymnasium Passau Freudenhain 

� Columba-Neef-Realschule Neustift 

� Gisela-Realschule Passau-Niedernburg 

� Staatliche Realschule Bad Griesbach  

� Volksschule Passau – St. Nikola  

 

Wie intensiv die Jugendlichen bei ihrer Studien- und Berufswahl begleitet werden, welche Konzepte 

die Schulen hierbei etabliert haben und welche interessanten Projekte sie dabei mit externen Koope-

rationspartnern durchführen – das alles wurde mittels eines Kriterienkatalogs bewertet. Eine ehren-

amtliche und hochkarätige Jury, zusammengesetzt aus Persönlichkeiten der Region mit engem Bil-

dungs- und Wirtschaftsbezug, wertete die Bewerbungen schließlich aus und schuf sich bei einem 

Audit vor Ort einen konkreten Eindruck.  

 
Die sechs ausgezeichneten Schulen aus Stadt und Landkreis Passau dürfen sich nun für eine Dauer 

von drei Jahren als SIEGEL-Schule bezeichnen und mit dem Gütesiegel werben. Danach erfolgt eine 

Rezertifizierung, um Kontinuität und Nachhaltigkeit zu gewährleisten.  

 

Mitte des Jahres startet der zweite Durchlauf des Projekts Berufswahl-SIEGEL und es können sich 

weitere Schulen aus der Region Passau für die Auszeichnung bewerben.  
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Hintergrund: 

 

Das Netzwerk Berufswahl-SIEGEL ist ein bundesweites Projekt, welches von der Bertelsmann-Stiftung 

initiiert und seit Oktober 2010 von der Bundesarbeitsgemeinschaft SchuleWirtschaft betreut wird. In 
der Region Passau wird als Pilotregion in Bayern unter Federführung des Regionalmanagements die-

ses Gütesiegel verliehen.  

Die Gründe für das Aufgreifen des Projekts in der Region liegen nahe. Im Rahmen der Regionalstrate-

gie 2020, die dem Prozess zum Regionalmanagement zu Grunde liegt, wurde immer wieder betont, 

dass eine transparente Berufs- und Studieninformation grundlegend für die enge Verzahnung an den 

Übergängen von der Schule in den Beruf oder das Studium ist. Viele Schulen im Raum Passau enga-

gieren sich in diesem Bereich bereits schon über alle Maßen. Mit dem Gütesiegel werden diese Best 

Practices der Region aufgezeigt und Anreize für weitere Schulen geschaffen.  

 

 
Jurymitglieder:  

 

� Wolfgang Niederhofer, Geschäftsführer Fensterfabrik W. Niederhofer GmbH (Vorsitzender 

der Jury) 

� Roland Biebl, Ausbildungsleiter ZF Passau GmbH 

� Dr. Helmut Böhm, ehemaliger Schulleiter Gymnasium Untergriesbach 

� Anna-Luise Frischhut, Mitglied im Direktorat der Gisela-Realschule Passau-Niedernburg 

� Karl-Heinz Haslinger-Kandlbinder, Haslinger Hof KG 

� Bettina Mischko, Schule Wirtschaft Expertin, Staatliche Schulämter Passau Stadt / Land 

� Josef Sailer, Leiter Ausbildungszentrum HWK Niederbayern-Oberpfalz 

� Werner Schurm, gewerbl.-techn. Ausbildungsberater IHK Niederbayern 

� Anja Schuster, Referentin für Studierendenmarketing Universität Passau 

� Dr. Klaus Stein, Vorsitzender der Geschäftsführung Agentur für Arbeit Passau 

� Elisabeth Strohmeier, Vorstand ICUnet.AG Passau 

 

Rückfragen zu dieser Pressemitteilung richten Sie bitte an: 

Wirtschaftsforum der Region Passau e.V. 

Regionalmanagement 

Katja Kurzke 

Dr.-Hans-Kapfinger-Straße 30 

94032 Passau 

regionalmanagement@wifo-passau.de  

Weitere Informationen zum Projekt unter: www.netzwerk-berufswahl-siegel.de 


